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Liebe Leserinnen und Leser 

Es ist mir eine ausserordentliche Freude, Sie zu einer weiteren 
spannenden Ausgabe der Porsche Times begrüssen zu dürfen. Als 
Geschäftsführer des Porsche Zentrums Bern ist es mir eine Ehre, 
Ihnen Einblicke in unsere neuesten Entwicklungen, Projekte und 
zu unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  zu bieten, die unser 
Zentrum zu einem Ort der Exzellenz und Innovation machen. 
 
In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen eine besonders faszinierende  
Initiative vorstellen: «Projekt Legends Alive #955». Hier zeigen 
unsere talentierten Lehrlinge ihr Können, indem sie den Porsche 
Cayenne GTS Transformers in einem atemberaubenden Umbau neu 
interpretieren. Diese Verschmelzung von traditionellem Handwerk 
und zukunftsweisender Kreativität spiegelt die Essenz von Porsche 
wider: die Verbindung von Leidenschaft und Fortschritt. 

Ein weiterer Grund zur Begeisterung ist die Einführung unseres 
neuen Verkaufsberaters Luka Altundag. Mit seinem umfangreichen 
Fachwissen und seiner Leidenschaft für Porsche wird er sicherlich 
dazu beitragen, dass Ihr Porsche Erlebnis bei uns unvergleichlich 
bleibt. Wir laden Sie herzlich dazu ein, Luka kennenzulernen und  
sich von seiner Expertise inspirieren zu lassen. 

Nachhaltigkeit liegt uns am Herzen, und wir setzen unser Engage-
ment fort, um unseren ökologischen Fussabdruck zu minimieren. 
Es erfüllt mich mit Stolz, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir unser 
Streben nach erneuerbarer Energie verstärken, indem wir eine  
hochmoderne Solaranlage auf unserem Dach installieren. Dieser 
Schritt ist nicht nur ein Bekenntnis zur Umwelt, sondern auch ein 
Beweis dafür, dass wir Innovation nicht nur auf der Strasse, sondern 
auch in unserer Infrastruktur vorantreiben. 

Vielen Dank für Ihre anhaltende Unterstützung und Ihr Interesse  
an der Welt von Porsche. Geniessen Sie das Lesen dieser Ausgabe 
und lassen Sie sich von den faszinierenden Geschichten inspirieren, 
die unser Zentrum zu bieten hat. 

Mit herzlichen Grüssen 
 
 
 
 
 
Andreas Steffen 
Geschäftsführer, Porsche Zentrum Bern
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Verwurzelt in  
der Zukunft 
Für sie ist der Weg das Ziel, ihre Träume sind ihr Antrieb, 
und Stillstand ist keine Option: In einer vierteiligen  
Serie stellen wir Ihnen die Protagonistinnen und  
Protagonisten der aktuellen Herbstkampagne von  
Porsche Schweiz vor. Den Anfang macht Designerin  
und Möbelunternehmerin Bianca Gerber.
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Verwurzelt in  
der Zukunft 

Es ist schwer, sich von der Energie, die in 
dieser Frau steckt, nicht anstecken zu lassen. 
Wer sich mit Bianca Gerber unterhält, spürt 
das Feuer, das in ihr lodert, sofort. Von Live-
Konzerten über Reisedestinationen, Kunst-
museen und Design bis hin zu Stilfragen und 
Restaurant-Präferenzen – die Leidenschaften 
der 41-jährigen Schweizerin sind zahl-
reich, und es gibt eine grosse Bandbreite an 
Themen, bei denen sie sich auskennt und die 
sie ins Schwärmen und Diskutieren bringen. 
Und dennoch unterhält sie sich vorzugsweise 
über das, womit sie sich gerade am inten-
sivsten beschäftigt: ihr eigenes Startup. 

Wie ist es dazu gekommen, dass sie, die 
hauptberuflich in einer Anwaltskanzlei  
arbeitet, heute eine selbständige Business-
woman ist? «Als jemand, der von Natur aus 
neugierig ist, bin ich jahrelang viel gereist 
und habe für eine gewisse Zeit einen Rock-
and-Roll-Lifestyle gepflegt», sagt Bianca 
Gerber rückblickend. Fashionshows, Partys 
in den Hollywood Hills – ihre Schilderungen 
zeichnen ein Leben auf der Überholspur. 
Dieses mag auf den ersten Blick mit ihrem 
juristischen Background kontrastieren. 
Gleichzeitig wird hier aber auch deutlich, 
dass eben zwei Seelen in ihrer Brust wohnen: 
jene der freiheitsliebenden Kosmopolitin und 
jene der strukturierten Unternehmerin, die 
sie heute ist. 

«Vergnügen dient uns ja gerne als Ablenkung, 
wenn man seine wahre Bestimmung nicht 
oder noch nicht gefunden hat», so Gerber. 
Darum habe sie sich eines Tages, als ihr das 
Leben gerade mal wieder eine kurze Ver-
schnaufpause erlaubte, hingesetzt und sich 
gefragt: «Was macht mich eigentlich wirklich 
glücklich?» Die Antwort: Möbel. 

Einrichtung, Designklassiker, Architektur bil-
dende Kunst, die sogenannt schönen Dinge –  
für all das hat Bianca Gerber, deren Vater 
Kunstmaler ist, eine angeborene Passion. 
Mit dieser Erkenntnis entschloss sie sich vor 
sechs Jahren, ihren Traum zu realisieren, und 
begann ein Studium in Möbeldesign am  
Central Saint Martins College in London. 
Danach verbrachte sie drei Jahre mit dem 
Aufbau ihres eigenen Unternehmens, mit 
welchem sie heute hochwertige Massiv

holzmöbel verkauft. Ihre Firma taufte sie auf 
den Namen Les Bois, was auf Deutsch die 
Hölzer oder die Wälder bedeutet.  

Der Slogan von Les Bois lautet «Verwurzelt in 
der Schweiz, inspiriert von der Welt». Genau 
das beschreibt auch die Gründerin, die in 
Olten im Kanton Solothurn geboren ist, lange 
Zeit in Zürich gelebt hat und jüngst nach Zug 
gezogen ist. Was die Unternehmenswerte 
anbelangt, legt Bianca Gerber viel Wert auf 
Nachhaltigkeit, aber auch auf die Haptik: 
«Ich mag Naturmaterialien wie Stein, Holz, 
Marmor oder Metall.» Auch in puncto Design 
lässt sich ihr persönlicher Stil ein Stückweit 
in ihren Entwürfen wiederfinden. Diesen be-
schreibt sie als «klassisch und eher minima-
listisch »; sie kombiniere gerne Quiet-Luxury-
Brands mit ausgefallenen Vintage-Stücken, 
welche sie auf ihren «thriftings» – Streif-
zügen durch Märkte und Vintage-Shops – in 
Milano und Paris finde. 
 
Natürlich war die Freude gross, als sie end-
lich ihr erstes selbstentworfene Möbelstück 
präsentieren durfte: ein Sideboard namens 
«Selva», dessen komplexe Statik sie eine 
ganze Weile auf Trab gehalten habe, wie 
sie erzählt. Das Sortiment von Les Bois be-
staunen kann man auf dem Webshop – wer 
hingegen wissen will, wie sich zum Beispiel 
das Regal «VIRA 1» anfühlt, der kann zum 
Beispiel im Monocle-Café im Zürcher Seefeld 
damit auf Tuchfühlung gehen. 

Inzwischen haben sich zu «Selva» und 
«Montana» bereits verschiedene andere 
Möbel gesellt: ein Schrank, ein High- sowie 
ein Lowboard, verschiedene Regale oder ein 
Nachttisch. «Bei jedem Stück handelt es  
sich um ein Unikat», sagt die Gründerin, 
Designerin und Geschäftsführerin, deren 
Produkte man auch in der Bar Sacchi beim 
Lochergut findet. «Claudio Sacchi ist ein 
langjähriger Freund, der mich sofort unter-
stützen wollte, genauso wie der Koch Nenad 
Mlinarevic», erzählt Bianca Gerber, die stets 
auf der Suche ist nach lokalen Partnerinnen 
und Partnern, die an einer Kooperation 
interessiert sind.  
 
In ihrem früheren Leben kam es schon mal 
vor, dass sie für eine Ausstellung, die man 
gesehen haben musste, kurzerhand nach 
New York flog. Heute ist es die Produktion ihrer 
Kollektion, der Aufbau und die Pflege von 
persönlichen Kontakten und alles, was sonst 
noch anfällt, wenn man Alleinunternehmerin 

ist, was Bianca Gerber beschäftigt hält. Vom 
Firmenlogo über den Internet-Auftritt bis 
hin zum Design – die Jungunternehmerin 
möchte in allen Bereichen die Kontrolle und 
Verantwortung behalten. Was ist für sie das 
Schönste an ihrer Arbeit? Das sei einfach 
zu beantworten: wenn ein Kunde zufrieden 
sei mit seinem Produkt. «Ab und zu schickt 
mir jemand ein Foto von der Einrichtung mit 
meinem Möbelstück und ist voller Freude – 
das macht einen Riesenspass!» 

Obschon für sie als Alleinunternehmerin viele 
Arbeiten anfallen und sie täglich viele Stunden 
für ihren Brand im Einsatz ist, stimme die 
Balance in ihrem Leben. Bianca Gerber zählt 
auf, was ihr einen Ausgleich zur Arbeit bietet: 
«Wenn ich Tunes auf meinen Ohren habe, 
Krafttraining mache, die Kochkelle schwinge 
oder Zeit am Meer verbringe – ohne meinen 
Laptop.» Und ganz zuletzt sagt sie diesen 
einen Satz, den man so eher selten zu hören 
bekommt und dem sonst meist etwas Naives, 
Klischeehaftes innewohnt: «Ich bin wunschlos 
glücklich.» Klingt, als wäre diese Träumerin, 
Weltenbummlerin und Macherin endlich 
angekommen. 

«Bei jedem Stück handelt 
es sich um ein Unikat.»

Mehr zu Bianca Gerber
und weiteren inspirierenden
Personlichkeiten:  
drivenbydreams.ch



06

Der neue Panamera
Der Panamera ist für alle, die sich die Freiheit nehmen, ihrem  
Instinkt zu folgen. Die sich so ausdrücken, wie sie sich fühlen.  
Die Entscheidungen treffen, die darauf beruhen, was sie tun  
wollen und nicht darauf, was andere denken. 

Für genau diese Menschen haben wir diesen Sportwagen gebaut. 

CHOOSE BOLDLY

Erfahren Sie mehr zum neuen Panamera 
bei uns im Porsche Zentrum oder unter 
dem folgenden QR-Code 

Der neue Panamera
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Der neue Cayenne Turbo E-Hybrid 

Mit dem Cayenne Turbo E-Hybrid gelang es 
Porsche, ein Spitzenmodell zu schaffen, das 
die Eigenschaften eines Porsche Cayenne 
Plug-in-Hybrids und das atemberaubende 
Performance-Konzept eines Porsche Turbos 
bündelt und auf ein neues Niveau hebt.  

Der neue Cayenne überzeugt mit kraftvoller, 
Turbo-typischer Performance und Fahr
dynamik, sowohl mit Elektro als auch mit 
Verbrennungsmotor. Die beeindruckende 

544 kW (739 PS)  Leistung

6800  Max. Drehzahl (1/min)

950 Nm  Max. Drehmoment

3,6 s  0–100 km/h

2,0 – 1,7 l  Kraftstoff-Verbrauch kombiniert  
(l/100 km) 

45 – 39 CO2-Emissionen  kombiniert  
(g/km)

5,5 l  Energieverbrauch 
(Benzinäquivalent) (l/100 km) 

40 g  CO2-Emissionen aus der Treibstoff- 
und/oder Stromherstellung (g/km) 

F  Effizienzklasse

CAYENNE TURBO E-HYBRID 

739 PS  LEISTUNG

21 Zoll  CAYENNE TURBO-RÄDER

A
B
C
D
E
F
G

F

Leistung der Hybridtechnologie bietet – 
zusammen mit dem dualen Antriebskon-
zept – die bislang stärkste Motorisierung 
der Cayenne Modellreihe. Darüber hinaus 
präsentiert sich der neue Cayenne Turbo 
E-Hybrid mit einer hochwertigen Ausstat-
tung, die den erstklassigen Turbo-Charakter 
unterstreicht. Die optische Turbo-Differen-
zierung macht den Cayenne Turbo E-Hybrid 
unverwechselbar und rundet damit das  
Angebot perfekt ab. 

Das verbaute 4,0-Liter-V8-Biturbo-Aggregat 
liefert, gepaart mit der 130 kW starken  
E-Maschine, eine Systemleistung von 
beeindruckenden 739 PS und 950 Nm 
Drehmoment. Spürbar wird diese höhere 
Leistung insbesondere beim Sprint von 
0 auf 100 km/h: Der neue Cayenne Turbo 
E-Hybrid benötigt dafür nur 3,7 Sekunden.

Sobald wir gemeinsam nach mehr streben, entsteht Besonderes. Der ideale Startpunkt dafür: 
der Cayenne Turbo E-Hybrid. Dieser vereint den einzigartigen Komfort und die sportliche Agilität 
eines Turbos mit der Effizienz eines Plug-in-Hybrid-Antriebs.

AUSBLICK 09

Porsche und Rennsport – diese automobilen 
Begriffe sind untrennbar miteinander ver-
bunden. Ein Sportwagen, der mit Leiden-
schaft angetrieben wird, trifft auf eine 
jahrzehntelange Renntradition, die stetig 
weiterwächst. Lassen Sie sich von der  
Faszination Porsche anstecken, und lassen 
Sie sich von uns durch einen unvergesslichen 
Tag mit Rennstrecken-Feeling und purem 
Fahrspass führen! Sechs renommierte  
Rundkurse stehen im Rahmen der des  
Porsche Sports Cup Suisse zur Auswahl: 

–	 Red Bull Ring - Spielberg (AT)
–	 Circuit Paul Ricard - Le Castellet (FR)
–	 Autodromo Enzo e Dino Ferrari - Imola (IT)
–	 Autodromo Nazionale Monza - Monza (IT) 
–	 Autodromo Internazionale del  
	 Mugello - Mugello (IT)
–	 World Circuit Marco Simoncelli -  
	 Misano (IT)
 
Überall haben Sie die Gelegenheit, den 
passionierten Rennpiloten in sich zu wecken. 
Dabei werden Sie von qualifizierten Porsche 
Experience Instruktoren durch den Tag 
geführt. Mehr dazu erfahren Sie bei uns im 
Porsche Zentrum. 

Porsche Motorsport:  
Seele, Prinzip, Vision

Introduction to Racetrack	     
6 Rennstrecken, 6 Veranstaltungen, 1 Erlebnis: 
Porsche pur. Porsche Rennveranstaltungen 
gibt es in der Schweiz schon seit vielen Jahren. 
Die Porsche Sprint Challenge Suisse löst  
bei allen Teilnehmern immer wieder grosse 
Begeisterung aus. Die Veranstaltungen,  
bei denen Porsche Rennfahrzeuge starten, 
werden nach wie vor an 6 Wochenenden auf 
6 renommierten Rennstrecken ausgetragen. 
In den drei spannenden Kategorien 911 GT3 
Cup, 718 Cayman GT4 CS und der Open GT 
stellen sich ambitionierte und passionierte 
Piloten dem motorsportlichen Kräftemessen. 

Jetzt bequem den 
QR-Code scannen und 
mehr erfahren.

Die Porsche Sprint Challenge Suisse besteht 
aus 12 Wertungsläufen, die im Rahmen von 
Rundstreckenrennen durchgeführt werden. 
Zudem zeichnet Sie sich durch Chancen-
gleichheit und Fairness – sowohl technisch 
als auch sportlich – aus.

Sie wird in Übereinstimmung mit den Bestim-
mungen des Internationalen Sportgesetzes, 
den allgemeinen Bestimmungen der FIA für 
Rundstreckenrennen und den nationalen 
Wettbewerbsbestimmungen der Nationalen 
Sportkommission (NSK) durchgeführt.

Porsche Sprint Challenge Suisse
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2013 gab es bei Porsche einen richtig 
guten Grund, zu feiern: ein halbes Jahr
hundert 911! Zu Ehren dieses Jubiläums der 
Legende legte man eine streng limitierte 
Sonderserie auf, die an der Internationalen 
Automobilausstellung (IAA) in Frankfurt 
präsentiert wurde. Die Technik übernahm 
man vom 911 Carrera S der Baureihe 991, 
der 400 PS aus seinem 3,8-Liter-Sauger-
Boxermotor an die Hinterachse schickt. Die 
Sonderedition verfügt, trotz Heckantrieb, 
über die damals noch breitere Karosserie 
der Allrad-Modelle. Das Sport-Fahrwerk  
mit adaptiven Dämpfern (PASM) wurde 
dafür neu abgestimmt. 

«Ich will kein  
anderes Auto mehr»
Feiert der 911 Geburtstag, beschenkt sich Porsche gerne mit  
Sondermodellen. 2013 erschien ein solches auf Basis der Modellreihe 
991. Im dritten Teil der Serie über die 911-Jubiläumsmodelle erzählt 
Porsche Liebhaber Scott aus Zug, warum er sich einen 911 Edition  
50 Jahre Porsche Design gekauft hat – und warum er seither kein  
anderes Auto mehr kaufen, geschweige denn fahren will.

1160 JAHRE 911

Scott, wie bist du zu diesem seltenen Auto 
gekommen?
Schon eine Weile vor unserem Umzug nach 
Europa hatte ich meinen 911 verkauft. Ich 
wollte aber gerne wieder ein sportliches Auto 
am neuen Wohnort. Der 911 Edition 50 Jahre 
Porsche Design war zum Verkauf ausge-
schrieben. Das habe ich gesehen und bin am 
nächsten Tag mit meiner Frau hingefahren. 
Ich sah das Auto und verliebte mich sofort. 
Nach einer sehr überzeugenden Probefahrt 
musste ich sofort sicherstellen, dass mir 
niemand das Auto wegschnappt. Seither 
gehört es mir.

Was hat dich an diesem Auto denn so  
gepackt?
Die schlichte Erscheinung, die grün beleu
chteten Instrumente, die Sitzbezüge – all das 
erinnert an das Urmodel. Zudem ist das Auto 
leicht, stark und wendig. Viele Autos haben 
heutzutage grosse Spoiler, Lufteinlässe 
und so weiter. Hier dreht sich alles um die 

schlichte Eleganz, wie schon in den 1960ern. 
Der 1963-Vibe ist in diesem Auto richtig 
spürbar. Da ich 1963 geboren bin, habe ich 
eine Verbindung zu dieser Jahreszahl. 

Der Wagen wurde 2013 mit einem  
automatischen PDK-Getriebe und einer 
7-Gang-Handschaltung vorgestellt.  
Wofür hast du dich entschieden? 
Natürlich für die Handschaltung. Sie bietet 
mir ein deutlich besseres Fahrgefühl. Keine 
Frage, das PDK ist hervorragend, aber gerade 
auf schönen Landstrassen habe ich mit der 
Handschaltung mehr Spass. Zudem passt 
sie besser zu diesem Auto, das auch in vielen 
anderen Aspekten die pure Essenz des 
1963er-Modells zitiert. Ein PDK-Getriebe 
gab es damals schliesslich noch nicht.

Du hattest davor schon andere 911er.  
Was macht diesen einzigartig? 
Der 911 Edition 50 Jahre Porsche Design 
ist eindeutig mein Favorit! Auf dem zweiten 
Platz folgt der 993, der letzte luftgekühlte 
911, den ich als Targa mit 6-Gang-Hand-
schaltung gefahren bin. Diesen gegen das 
Sondermodell zu tauschen war ein guter 
Deal, denn ich habe weiterhin das klassische 
Feeling, aber deutlich mehr Performance  
und Komfort. Das ist grossartig!

Warum kein anders Modell, warum immer 
wieder ein 911?
Ich habe grossen Respekt vor der Ingenieurs-
leistung in diesen Autos. Es ist beeindruck- 
end, wie konsequent die Technik weiterent
wickelt wurde. Sechzig Jahre, eine so lange 
und ununterbrochene Geschichte haben nur 
sehr wenige Modelle. Alles begann ja mit 
einem Layout, das für einen Sportwagen 
eigentlich nicht optimal war, da der Motor 
hinter der Hinterachse liegt. Und trotzdem 
wurde das Auto mit jeder Generation besser 
und besser. Dass Porsche auf dieser Grund
lage eine solche Performance und gleich
zeitig so viel Komfort erreicht, wirkt wie ein 
Sieg gegen die Gesetze der Physik. Und zu 
guter Letzt gefällt mir das zeitlose Design 
einfach wahnsinnig gut! 

Fährst du dieses selten Sondermodell oft?
Es ist mein Alltagsauto. Ich nutze es für die 
alltäglichen Besorgungen oder um die Kinder 
in die Schule zu bringen. Und wenn wir am 
Wochenende einen Ausflug machen, werfen 
wir das Gepäck auf den Rücksitz und los 
geht's! 

Liebe zum Detail 
Mit zahlreichen stilvollen Details erinnert  
die Sonderedition von 2013 an das Urmodell 
von 1963. So zieren dezente «50 Jahre»-
Badges den Wagen aussen wie innen; klassi-
sche Chromleisten und grün hinerleuchtete 
Instrumente setzen weitere Akzente. Die 
eigens gestalteten Felgen im 20-Zoll-For-
mat erinnern an die legendären Fuchsfelgen 
aus den 1960ern. Auch die Sitzbezüge im 
klassischen Stoff mit «Pepita»-Karo-Muster 
dürfen nicht fehlen. Und das Sondermodell 
zitiert das Geburtsjahr der Sportwagen-
Legende in einem weiteren Detail: Nur 1963 
Stück wurden gebaut. Eines davon ist seit 
rund einem Jahr im Besitz des gebürtigen 
Kaliforniers Scott, den wir auf dem Ratenpass 
nahe seiner Heimat im Kanton Zug für eine 
frühmorgendliche Ausfahrt getroffen haben. 

Gibt es da vielleicht einen Ausflug, an den  
du dich besonders gern erinnerst? 
Wir sind einmal über den Gotthardpass  
gefahren, über die alte Tremola-Strasse  
mit dem Kopfsteinpflaster und den alten 
Strassenmarikerungen. Das war ein tolles 
Erlebnis, eine echte Zeitreise, die perfekt  
zu diesem Auto Gepasst hat! Ich erinnere 
mich auch an einen Ausflug weiter in  
den Süden. Ziel war Comer-See an der italie-
nischen Grenze – ebenfalls ein unvergess-
licher Kurztrip.

Hast du schon Pläne für weitere Ausfahrten 
in der Schweiz mit deinem 911?
Auf jeden Fall. Wir wollen vor allem noch 
mehr Pässe kennenlernen. Der Furkapass 
mit dem Rhonegletscher steht deshalb ganz 
oben auf unserer Liste. Ich habe also auf 
jeden Fall vor, viele weitere Roadtrips zu 
unternehmen. Was ich aber nicht vorhabe,  
ist, ein anderes Auto zu kaufen. Ich glaube 
der 911 Edition 50 Jahre Porsche Design  
ist das Auto, das ich für immer behalten und 
fahren werde! 
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Die lernenden Automobil-Mechatronikerinnen und -Mechatroniker  
haben durch die Inspiration aus dem Film Transformers: Aufstieg  
der Bestien den Porsche Cayenne GTS in einen beeindruckenden Off-
road-Krieger verwandelt. Mit einem kraftvollen V8-Motor und einem 
robusten Gewindefahrwerk ist dieser Cayenne bereit, jedes Gelände  
zu erobern. Unter der Leitung der Lehrlinge wurde das Fahrzeug  
modifiziert und ihm wurde eine Furcht einflössende Präsenz verliehen.

Der Umbau des Porsche Cayenne GTS für den Offroad-Einsatz war  
ein anspruchsvolles, aber dennoch amüsantes Projekt, das von  
unseren zukünftigen Mechatronikern mit Begeisterung und Kreativität 
angeführt wurde. Unter der Aufsicht von Fachkräften übernahmen die 
Lehrlinge die Verantwortung für die verschiedenen Aspekte des Um-
baus. Der Umbau dauerte von Grund auf bis Ende ungefähr 3 Monate. 

Der Porsche Cayenne GTS Edition 3 ist mit einem 4,8 l Sauger- 
V8-Motor ausgestattet, der eine Leistung von satten 405 PS auf  
die Strasse bringt. Das Porsche Zentrum Bern hat sich bewusst  
für den Cayenne der zweiten E1 Generation entschieden. Weitere  
Anliegen an das ausgewählte Projektfahrzeug waren eine Stahl
schraubenfederung sowie der kernige und sportliche Auspuffklang. 
Das Fahrzeug ist limitiert auf 1000 Stück und verfügt über eine  
umfangreiche Ausstattung. 
 

Lehrlinge verwandeln  
den Porsche Cayenne GTS  
in einen Transformer

Die Lehrlinge stellten sicher, dass der Cayenne unter extremen  
Bedingungen zuverlässig funktioniert. Das robuste Gewindefahr-
werk wurde eingebaut, um das Fahrzeug für den Offroad-Einsatz 
widerstandsfähiger zu machen und eine bessere Bodenfreiheit  
zu gewährleisten. Die Räder wurden gegen robuste Offroad-Reifen 
und funktionale Felgen für das Gelände ausgetauscht, die eine  
verbesserte Traktion bieten und gegen scharfkantige Objekte  
schützen. Ein massgeschneiderter Unterfahrschutz wurde hinzu-
gefügt, um den Unterboden des Fahrzeugs vor Schäden zu schützen. 
Zudem wurden Scheinwerfer auf dem Dach montiert, um eine 
bessere Ausleuchtung im Gelände zu ermöglichen. Es wurde eine  
individuelle Folierung entworfen, die den Cayenne GTS in ein 
furchteinflössendes Offroad-Fahrzeug verwandelte. Inspiriert von 
den Transformers, erhielt das Fahrzeug ein markantes und auf-
fälliges Design.  

Dank des engagierten Einsatzes der Lehrlinge wurde der Porsche 
Cayenne GTS zu einem Fahrzeug, welches jedes Terrain bezwingt 
und mit spannenden Abenteuern voll und ganz begeistert.
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Nachhaltige Energieversorgung durch  
500 Solarmodule mit einer Generatorfläche von  
 1000 Quadratmetern und einer Peakleistung  
von 200 Kilowatt inkl. 2 Wechselrichtern  
im Porsche Zentrum Bern.

Erneuerbare Energie mit neuer  
Solaranlage auf dem Dach 

Das Porsche Zentrum Bern setzt weiterhin auf Innovation und Nachhaltigkeit, 
indem es eine hochmoderne Solaranlage auf dem Dach installiert hat. Die 
neue Photovoltaikanlage besteht aus beeindruckenden 500 Solarmodulen 
mit einer Generatorfläche von 1000 Quadratmetern  und erreicht eine Peak-
leistung von 200 Kilowatt. Mit 2 Wechselrichtern, von jeweils 100 Kilowatt 
Leistung, wird Strom erzeugt und ins Stromnetz eingespeist. Die gesamte 
Installationsphase der Anlage dauerte vom 27. März bis zum 6. Juni 2023. 

Die Entscheidung des Porsche Zentrums Bern, in erneuerbare Energien  
zu investieren, spiegelt die zunehmende Bedeutung nachhaltiger Praktiken 
in der Automobilindustrie wider. Als führender Automobilhersteller nimmt 
Porsche seine Verantwortung gegenüber der Umwelt ernst und engagiert 
sich aktiv für den Klimaschutz. 

Die neue Solaranlage ist eine beeindruckende Ergänzung des Porsche  
Zentrums Bern und wird erwartungsgemäss einen erheblichen Beitrag zur  
Reduzierung der CO2-Emissionen  leisten. Durch die Nutzung der Sonnen-
energie wird das Zentrum einen beträchtlichen Teil seines Strombedarfs  
aus erneuerbaren Quellen decken können. Die 500 Module werden auf  
dem Dach des Gebäudes platziert, um ein Maximum an Sonnenlicht  
einzufangen und in elektrische Energie umzuwandeln. 

Die Peakleistung von 200 Kilowatt ermöglicht es der Solaranlage, selbst 
an sonnenarmen Tagen effizient Strom zu erzeugen. Durch den Einsatz von 
2 Wechselrichtern mit je 100 Kilowatt Leistung wird die erzeugte Energie 
umgewandelt und in das Stromnetz eingespeist. Der überschüssige Anteil, 
welchen das PZB nicht benötigt, kann somit von anderen Verbraucherinnen 
und Verbrauchern genutzt werden. Dieser Überschuss an sauberer Energie 
trägt zur Stabilisierung des regionalen Stromnetzes bei und unterstützt  
den allgemeinen Ausbau erneuerbarer Energien. 
 
 
 
 
 
 
 

Die Investition in die Solaranlage ist ein weiterer Schritt vom Porsche  
Zentrum Bern, um den ökologischen Fussabdruck zu reduzieren und  
ein Vorbild für andere Unternehmen in der Region zu sein. Durch den  
Einsatz erneuerbarer Energien wird das Porsche Zentrum Bern nicht nur  
seine Betriebskosten senken, sondern auch einen positiven Beitrag zum  
Klimaschutz leisten.

Die neue Solaranlage des 
Porsche Zentrums Bern ist ein  

Zeichen für den Erfolg.



Funktion  Verkaufsberater 
Beim Porsche Zentrum Bern seit  1. Mai 2023
Lieblingsmodell  Porsche 911 Turbo S

LUKA ALTUNDAG
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Wir wollten mehr über Luka Altundag er-
fahren - seine Motivation, seine Erfahrungen 
im Verkaufsbereich und seine persönlichen 
Interessen. Lesen Sie weiter, um einen Ein-
blick in Lukas Welt und seine Leidenschaft 
für Porsche zu erhalten.

Was hat dich dazu motiviert, dich für  
eine Position als Verkaufsberater beim 
Porsche Zentrum Bern zu bewerben?
Eine neue Herausforderung bei einer exklusi-
ven Marke wie Porsche hat mich von Anfang 
an gereizt. Ich war schon immer fasziniert 
von der Marke und ihren beeindruckenden 
Fahrzeugen. Die Chance, Teil des Teams 
beim Porsche Zentrum Bern zu werden, war 
für mich eine spannende Möglichkeit, meine 
Leidenschaft für Automobile mit meiner 
beruflichen Karriere zu verbinden.

Welche Erfahrungen hast du bisher im  
Verkaufsbereich gesammelt, insbesondere 
im Automobilsektor?
In den letzten 12 Jahren war ich als Verkaufs-
berater bei der AMAG tätig. Während dieser 
Zeit habe ich umfangreiche Erfahrungen 
im Automobilsektor gesammelt und war 
für den Verkauf verschiedener Automarken 
verantwortlich. Diese Erfahrungen haben mir 
wertvolle Einblicke in die Bedürfnisse und 
Erwartungen der Kundinnen und Kunden 
gegeben, was mir nun bei meiner neuen 
Position als Verkaufsberater beim Porsche 
Zentrum Bern zugutekommt.

Was sind deiner Meinung nach die  
wichtigsten Eigenschaften, die  
ein erfolgreicher Verkaufsberater  
mitbringen sollte?
Aus meiner Sicht sind Ehrgeiz, Flexibilität  
und Offenheit für Neues entscheidende 
Eigenschaften, die ein erfolgreicher eine 
erfolgreiche Verkaufsberaterin oder ein  
erfolgreicher Verkaufsberatermitbringen 
sollte. Ehrgeiz treibt mich dazu an,  

Eine Leidenschaft für Exklusivität und 
Erfahrung im Verkaufsbereich
Ein Interview mit unserem neuen Verkaufsberater beim Porsche Zentrum Bern.
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kontinuierlich meine Fähigkeiten zu  
verbessern und herausragende Ergebnisse  
zu erzielen. Flexibilität ermöglicht es mir, 
mich an die Bedürfnisse meiner Kundinnen 
und Kunden anzupassen und innovative 
Lösungen zu finden. Und die Offenheit für 
Neues ermöglicht es mir, immer auf dem 
neuesten Stand zu bleiben und neue Ansätze 
im Verkaufsprozess auszuprobieren.

Erzähl uns etwas über dich als Person.
Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet und stolzer 
Vater von 2 Kindern. Als Person bin ich 
spontan und weltoffen. Ich liebe es, Zeit mit 
meiner Familie zu verbringen und gemeinsam 
neue Abenteuer zu erleben. Neben meiner 
Leidenschaft für Automobile interessiere  
ich mich auch für Fussball, Reisen und lesen. 
Diese Hobbys geben mir einen Ausgleich  
und helfen mir, neue Inspirationen zu  
finden.

Welches ist dein Lieblingsporsche?
Mein Lieblingsporsche ist definitiv der 911 
Turbo S. Für mich verkörpert dieser Sport
wagen das Beste aus Tradition und Innova-
tion. Die Kombination aus atemberaubendem 
Design, beeindruckender Leistung und 
unvergleichlichem Fahrerlebnis macht den  
911 Turbo S für mich zu einem wahren 
Traumauto.

Wie bleibst du über die neuesten  
Entwicklungen und Trends in der  
Automobilbranche und insbesondere  
bei Porsche  auf dem Laufenden?
Ich halte mich durch Selbststudium über  
die neuesten Entwicklungen und Trends 
in der Automobilbranche auf dem Laufen-
den. Ich lese Fachzeitschriften, verfolge 
Branchennachrichten und nehme regel-
mässig an Schulungen und Weiterbildungen 
teil. Es ist wichtig, immer über die neuesten 
Technologien, Innovationen und Design-
konzepte informiert zu sein, um unseren 

Kundinnen und Kunden  das bestmögliche 
Erlebnis bieten zu können.

Was ist deiner Meinung nach das  
Besondere am Porsche Erlebnis und wie 
würdest du dies deinen Kundinnen und 
Kunden  vermitteln?
Das Besondere am Porsche Erlebnis  
liegt in der Begeisterung für die Marke, der  
Exklusivität ihrer Fahrzeuge und dem ein-
zigartigen Fahrerlebnis, das sie bieten. Als 
Verkaufsberater ist es meine Aufgabe, diese 
Begeisterung auf unsere Kundinnen und 
Kunden zu übertragen. Ich möchte ihnen 
das Gefühl geben, Teil einer exklusiven Ge-
meinschaft zu sein, in der sie nicht nur ein 
Auto kaufen, sondern ein Stück Porsche 
Geschichte und Leidenschaft erleben. Indem 
ich ihre Bedürfnisse und Wünsche genau 
verstehe, kann ich ihnen massgeschneiderte 
Lösungen bieten und sicherstellen, dass sie 
das Porsche Erlebnis in seiner vollen Pracht 
geniessen können.

Was bedeutet für dich die Marke Porsche?
Für mich steht die Marke Porsche für  
Tradition, Innovation, aussergewöhnliches  
Design und Exklusivität. Porsche hat eine 
reiche Geschichte und hat es immer wieder 
geschafft, Grenzen zu überschreiten und  
neue Massstäbe in der Automobilindustrie  
zu setzen. Die Faszination und Leidenschaft, 
die Porsche Fahrzeuge auslösen, sind ein
zigartig. Als Verkaufsberater ist es mir eine 
Ehre, Teil dieser Marke zu sein und Kundinnen 
und Kunden in die Welt von Porsche  
einzuführen.
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Folge unserer Leidenschaft –  
#PorscheBern
Inspirierende Touren, Abenteuer und Insights – das Porsche Zentrum Bern  
nimmt Sie auf Instagram mit auf Reisen, abseits der ausgetretenen Pfade.  
Lassen Sie uns auch an den Erlebnissen aus Ihrem Porsche Leben teilhaben,  
einfach #PorscheBern bei Ihrem nächsten Post mitbenutzen.




